
3944

Ungarn. — Von Herrn Siegmund in Reichenberg mit Pflanzen aus Böhmen.
— Von Herrn ß ra u n s t i n g e I in Wels mit Pflanzen aus Oberöslerreich.
— Von Herrn Juralzka mit Pflanxen von Wien. — Von Herrn Dr.

L a g ar e r in Freiburg mit Pflanzen aus der Schweiz. — Von Herrn H i I 1 a r d

mit Pflanzen von Udiue und Aqnileja. — Von Herrn Czetz in Ganis mil

Pflanzen aus Siebenbürgen. — Von Herrn Schade in Wrietzen mit Pflan-

zen aus Preussen. — Von Herrn Janka in Klausenburg mit Pflanzen aus

Siebenbürgen. — Von Herrn Dr. Schur in Wien mit Pflanzen aus Sieben-
bürgen. Von Herrn Heuser in Gnade nberg mit Pflanzen aus Schlesien.
— Von Herrn Müller in Ratibor mit Pflanzen aus W es t p ha I e n.

— Sendungen sind abgegangen an die Herren: Kovatz in Pesth,

Apoth. Meyer in Bayreuth, Dr. Komer in Niendorf, Rö mer in Namiest,

B i I i m e l( in Krakau, Prof. Hab erfand in Ung.- Altenburg, Stur, Fel-
der, Dr. Rauscher und J u r a t z !< a in Wien.

— V. Verzeichniss neu eingesandter Pflanzenarten: Alliiim ain-

mophpltnn H e u f f. aus Siebenbürgen, eingesendet von Schur. — Anthe-
mia Haynahlii Jan k , Dianthus yramiiipus Sc h u r. aus Siebenbürgen, ein-

gesendet von Janka. — Euphorbia incana Sc li u r. aus Siebenbürgen, ein-

gesendet von Schur. — Herncleuin siit'oUam R h b, aus Krain , eingesen-

det von Do II in er. — Hprminium clandpstiniim Greri. aus Siebenbürgen,
eingesendet von Janka. — Weraciuin prenanUioidfs-muroj'um Schultz
aus der Schweiz eingesendet von Lagger. — Hyppvicum elpyuns S t e p h.

aus Siebenbürgen, eingesendet von Schur. — Iris nithpidca Ait. aus

Siebenbürgen, eingesendet von Janka. — Salix incuhacea Wild, von
Wrietzen, eingesendet von Schade. — Schoheria salsa May. aus Sieben-
bürgen, eingesendet von Janka. — Tpucrium supinum J a c q. von Aqui-
leja, eingesendet von H i I I a r d. — Tha/ictrum ppiicpdanif'olium G r i s e b.

aus Siebenbürgen , eingesendet von Janka. — TlUaspi calamiuare Sej.
von Aachen, eingesendet von K r a b 1 e r. — Udora occidpiitalis P u r s c h von
Stettin, eingesendet von Schade. — VulerianelH puniila D. C. von Ofen,

eingesendet von Kovatz. — Viola miUticaulis J o r d., F. pprmi.vla J o r d.,

V. scotophilla Jord , V, suavisi^ima Jord. aus der Schweiz, eingesendet

von L a g g e r.

IVlittlieiliiii^en.

— A uf e i n e m M a i s f e I d e bei W e i n e r n in U n g a r n wurde die-

sen Sommer ein Maiskolben von ungewöhnlicher Grösse wahrgenommen,
wesshalb derselbe, obgleich noch nicht vollUommen reif, abgenommen wurde.

Wie gross war das Erstaunen, als sich nach geschehener Ablösung der die

Frucht einhüllenden Blätter statt eines Kolben deren zwölf zeigten. Es um-
schliessen nämlich einen in der Mitte stehenden grösseren Kolben rings eilf

kleinere, alle vollkommen ausgebildet, und hat der kleinste eine Länge von

3 Zoll, während die übrigen 4 bis 7 Zoll lang sind. Die ganze Riesenfrucht

wiegt 1 Pfund und ist an das Museum in Pesth abgegeben worden.

— Die Kultur der Champignons wird zu Paris und in dessen

nächster Umgebung in der verschiedensten Weise nach einem so kolossalen

Massta^e betrieben, dass schon im Jahre 1833 daselbst 1,91 1,000 llandkörb-
chen ffiil i8— 15 Champignons, also 22,932 000 bis 2S, 66.3. uoo einzelne Cham-
pignons verkauft wurden. Diese ungeheure Summe hat sicii aber seitdem fast

um die Hälfte vergrössert.
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